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Beantwortung einer mindlichen Anfrage aus einer fritheren Sitzung
offentlicher Teill

Gremium Datum

Verkehrsausschuss 19.01.2016

Koordination von Grof3baustellen
hier: Mundliche Anfrage des RM dos Santos Hermann zur Sitzung des Verkehrsausschusses
am 01.12.2015, TOP 8.1

.RM dos Santos Hermann verweist auf die regelmaRig im Messe-Aufsichtsrat gefiihrten Debatten zu
den Kolner Grol3baustellen bzw. der Abstimmung zwischen der Messe und der Stadt. Seit geraumer
Zeit habe man dankenswerter Weise eine klarere Planung bei der Koordinierung der Kélner Grol3-
baustellen. Nun sei die Frage aufgeworfen worden, ob dies auch bei kleineren Baustellen, die jedoch
in sensible Zeiten wie beispielsweise die Kdlner Messe Anuga fallen, méglich gemacht werden kénne
bzw. ob die Verwaltung hier noch Optimierungsméglichkeiten sehe.*

Antwort der Verwaltung:

Die Verwaltung ist auf vielen Ebenen in standigem Kontakt mit der KlnMesse, um einen mdglichst
behinderungsarmen Ablauf des (LKW-)Verkehrs an Auf- und Abbautagen, sowie des PKW-Verkehrs
zu den Besuchertagen der Messe zu gewabhrleisten. Die grundsatzlichen Rahmenbedingungen fir
Messeveranstaltungen werden jeweils in Halbjahresgesprachen unter Beteiligung der relevanten Am-
ter der Verwaltung, der Polizei, dem Landesbetrieb Strallen NRW, der Bezirksregierung Koéln, Vertre-
tern der Lanxess Arena sowie der KVB und DB AG abgestimmt. In der Folge finden intensive Ab-
stimmungen zu konkret anstehenden Fragen des Baustellenmanagements und Verkehrssteuerung
statt.

Im Bereich des Baustellenmanagements muss jede den Messeverkehr beeinflussende Baumal3nah-
me durch die KéinMesse gegengezeichnet werden. Auch bei spontanen BaumalRnahmen z.B. auf
Grund von Notfallen, wie Wasserrohrbriichen wird die KélnMesse unmittelbar durch das Amt fir Stra-
Ben und Verkehrstechnik informiert. Damit wird grundsatzlich sichergestellt, dass die KélnMesse auch
bei MaRRnahmen, die nicht als GroZbaumalRnahmen definiert sind, beteiligt wird, sobald der Messe-
verkehr betroffen ist. Die vorliegenden Informationen der KélnMesse (Messezeiten etc.) flieBen unmit-
telbar in die DV-technisch unterstltzte Anwendung zur Genehmigung von BaumalRnahmen beim Amt
fur StralRen und Verkehrstechnik ein. Das flihrt zu einer sehr restriktiven Genehmigungspraxis wah-
rend der Messezeiten.

Als signaltechnisches Malinahmenpaket gibt es in Deutz spezielle Ampelprogramme, die Messezu-
und Messeabfluss berticksichtigen, indem der Messeverkehr bevorzugt abgewickelt wird. Dies ge-
schieht in enger Abstimmung mit dem Signalisierungsbedarf bei Veranstaltungen der LanxessArena.

Die KdéInMesse erhalt wochentlich eine Verkehrsprognose einschlief3lich der BaumalRnahmen der
Verwaltung. Der Verkehrskalender informiert alle Verkehrsteilnehmer auch tber die Auswirkungen
des Messeverkehrs. Der Verkehrskalender ist mit den elektronischen Informationsmedien der KéIn-
Messe dauerhaft verlinkt. Im Ergebnis werden so alle Verkehrsteilnehmer mit hochaktuellen Ver-
kehrsinformationen aus Kdéln versorgt.
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Darlber hinaus gibt es weit in die Zukunft reichende Untersuchungen zu den projektierten Baumal3-
nahmen im Umfeld der Messe, die Verkehrsauswirkungen auf den Messeverkehr haben. Daraus re-
sultiert ein MaRBnahmenpaket fir die relevante Verkehrsinfrastruktur. Die stadtebauliche und verkehr-
liche Entwicklung werden so genau aufeinander abgestimmt Nur so war es in der Vergangenheit
maglich im Raum Kalk-Deutz-Mulheim die sehr dynamische stadtebauliche Entwicklung in Einklang
mit notwendigen verkehrlichen Verbesserungen zu bringen.
Darlber hinaus werden alle Gro3bauvorhaben im relevanten Verkehrsnetz regional und baulasttra-
gerubergreifend durch die Verwaltung koordiniert, so dass die negativen Auswirkungen durch Bau-
vorhaben auf den Verkehr in ganz Kéln auf ein Minimalmal reduziert werden. Die Ergebnisse wer-
den in regelmaiigen Pressekonferenzen verotffentlicht. Die nachste Pressekonferenz ist flir den
12.01.2016 bei der KdInMesse terminiert.

Zusammenfassend lasst sich feststellen, dass die Belange der Messe besonders berlcksichtigt wer-
den und dass auch grof3raumig Alles unternommen wird um die Verkehrssituation zu entspannen.

Unterlagen zur letzten Pressekonferenz vom 27.08.2015 finden Sie unter:

http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf66/groRbauvorhaben 2015-08-27.pdf

gez. Hoing


http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf66/großbauvorhaben_2015-08-27.pdf
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